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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Geplante SitzunGen der Stadt FreudenberG
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist geplant für

Montag, den 09.10.2023 um 18.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses.

Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.

MobileS rathauS in rauenberG und boxtal
Die Bürgerfragestunden finden, im Rahmen einer Ortschaftsratssitzung,

am Dienstag, den 17.10.2023, 17.00 Uhr im Rathaus Rauenberg.
und 

am Dienstag, den 24.10.2023, 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Boxtal statt.
Vor Ort können Bürger Fragen und Anregungen an den Bürgermeister, Ortsvorsteher und 
Verantwortliche der Stadt Freudenberg stellen.

ÜbertraGunG von auFGaben auF den GeMeindlichen vollzuGSdienSt
Es wird darauf hingewiesen, dass die nachfolgende öffentliche Bekanntmachung über die 
Übertragung von Aufgaben auf den gemeindlichen Vollzugsdienst in der Zeit vom 28.09.2023 
bis 06.10.2023 an den offiziellen Aushängen in Freudenberg und Ortsteilen angebracht ist.
Zusätzlich wird diese Bekanntmachung hier abgedruckt:

Öffentliche Bekanntmachung
über die Übertragung von Aufgaben auf den gemeindlichen Vollzugsdienst

Aufgrund § 125 Polizeigesetz Baden-Württemberg in Verbindung mit § 31 der Verordnung 
des Innenministeriums zur Durchführung des Polizeigesetzes (DVOPolG), der Verordnung 
der Landesregierung über Zuständigkeiten nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten 
jeweils in der aktuell gültigen Fassung ist ab dem 01. November 2023 ein Gemeindevoll-
zugsbediensteter innerhalb des Gemeindegebiets eingesetzt.
Dem Gemeindevollzugsbediensteten sind folgende Zuständigkeiten, Aufgaben und Befug-
nisse übertragen:
örtliche Zuständigkeit:
Die örtliche Zuständigkeit beschränkt sich auf das Gemarkungsgebiet der Stadt Freuden-
berg mit den Ortsteilen Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und Wessental.
sachliche Zuständigkeit:
Nach der Verordnung des Innenministeriums Baden-Württemberg zur Durchführung des 
Polizeigesetzes (DVOPolG) sind dem Gemeindevollzugsbediensteten folgende Aufgaben 
übertragen:
• Vollzug von Gemeindesatzungen und Polizeiverordnungen der Ortspolizeibehörde
im Straßenverkehrsrecht
• Vollzug der Vorschriften über das Halten und Parken und über die Sorgfaltspflicht beim 

Ein- und Aussteigen
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• Vollzug der Vorschriften über das Verbot, Verkehrshindernisse zu bereiten oder Fahr-
zeuge unbeleuchtet abzustellen

• Überwachung der Verkehrsverbote auf Feld- und Waldwegen, sonstigen beschränkt 
öffentlichen Wegen, Geh- und Sonderwegen sowie tatsächlich-öffentlichen Straßen

• Regelung des Straßenverkehrs durch Zeichen und Weisungen, wenn dies zur Aufrecht-
erhaltung der Sicherheit und Ordnung dringend geboten erscheint und ein Tätigwerden 
des Polizeivollzugsdienstes nicht abgewartet werden kann

• Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, über das Reini-
gen, Räumen und Streuen öffentlicher Straßen und über den Schutz öffentlicher Straßen 
einschl. tatsächlich-öffentlicher Straßen

im Umweltschutz
• Vollzug der Vorschriften über unzulässigen Lärm und das unnötige Laufenlassen von 

Fahrzeugmotoren
• Vollzug der Vorschriften über das Verbot des Behandelns, Lagerns oder Ablagerns von 

Abfällen sowie über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb dafür zugelassener 
Anlagen

• Vollzug der Vorschriften über Wasserschutzgebiete, über den Schutz der Gewässer und 
über Gemeingebrauch und Sondernutzung an Gewässern

sonstige Aufgaben
• Schutz von öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielplätzen und anderen dem öffentlichen 

Nutzen dienenden Anlagen gegen Beschädigung, Verunreinigung und missbräuchliche 
Benutzung

• Vollzug der Vorschriften über Anschläge und unerlaubtes Plakatieren
• Vollzug der Vorschriften über die Belästigung der Allgemeinheit
• Vollzug der Vorschriften über den Schutz der Sonn- und Feiertage
• Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und den Ladenschluss
• Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit
• Vollzug der Vorschriften über das Halten gefährlicher Tiere
• Vollzug der Vorschriften über das Meldewesen
Die Zuständigkeit des Polizeivollzugsdienstes bleibt unberührt.
Rechtsstellung
Der Gemeindevollzugsbedienstete ist Mitarbeiter der Stadt Freudenberg. Er hat bei der 
Erledigung seiner Dienstverrichtung die Stellung eines Polizeibeamten (§ 125 Abs. 2 PolG).
allgemeine Befugnisse
Der Gemeindevollzugsbedienstete hat die Aufgabe, Ordnungswidrigkeiten im Rahmen des 
ihm übertragenen Zuständigkeitsbereiches nach pflichtgemäßem Ermessen zu beanstan-
den.
Ordnungswidriges Verhalten kann durch folgende Maßnahmen geahndet werden:
- Ermahnung/Belehrung/Weisung
- Verwarnung ohne Verwarnungsgeld
- Verwarnung mit Verwarnungsgeld
- Anzeige
Der Gemeindevollzugsbedienstete wird hiermit gem. Verwaltungsvorschrift des Innenmi-
nisteriums über die Erteilung von Verwarnungen durch die Polizei vom 06.12.1994, zuletzt 
geändert am 14.09.2018, i.V.m. § 58 Abs. 1 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten er-
mächtigt, Verwarnungen zu erteilen und ein Verwarnungsgeld zu erheben.
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Durchführung des Verwarnungsverfahrens
Die Belehrung oder Verwarnung ohne Verwarnungsgeld erfolgt in der Regel an Ort und 
Stelle. Ist der Betroffene nicht selbst anzutreffen, ist ein Hinweis an der Windschutzscheibe 
des Fahrzeugs anzubringen oder im Briefkasten der Wohnung zu hinterlassen.
Verwarnungen mit Verwarnungsgeld dürfen nur schriftlich und auf vorgeschriebenen Vor-
drucken erfolgen.
Sofern bei Ordnungswidrigkeiten Verwarnungen mit Verwarnungsgeld nicht in Betracht 
kommen, sind Anzeigen zu erstatten.
Freudenberg, den 28.09.2023

Roger Henning
Bürgermeister

probealarMierunG der FreiwilliGen Feuerwehren  
deS Main-tauber-KreiSeS
Die laute Alarmierung der Feuerwehren des Main-Tauber-Kreises findet vierteljährlich, im-
mer am 1. Samstag zu Quartalsbeginn, statt.
Der nächste Termin der Alarmierung:
Samstag, den 07. Oktober 2023 in der Zeit zwischen 10.30 und 12.45 Uhr. 

redaKtionSSchluSS FÜr die auSGabe nr. 19/2023
iSt aM donnerStaG, 05. oKtober 2023, uM 18 uhr!
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Haftung übernommen.
Bildnachweis: © Stadt Freudenberg
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STÄDTISCHE MITTEILUNGEN

„16.taubertäler wandertaGe“, SaMStaG 14. oKtober 2023, FreudenberG
Unser Wald im Klimawandel

Der „deutsche Wald“ – ein Schlagwort bei dem wir ein ganz bestimmtes, überliefertes Bild 
vor Augen haben: Mischwälder mit altem, gesunden Baumbestand in einer märchenhaften, 
mythischen Landschaft.

Waldbaden, Wandern und Spazierengehen um zu 
sich selbst finden, ist für viele stressgeplagte Zeit-
genoss*innen der Weg, den vielseitigen Anforde-
rungen des Alltags zu entfliehen.
Andere verstehen den Wald im Besonderen als 
Ort sportlicher Herausforderungen, an dem man 
in vielen Disziplinen gegen sich selbst antritt.
Doch – wie steht es um unseren Wald? Alles 
scheint in Ordnung – auf den ersten Blick.
Das täuscht! Der Wald ist wichtiger Bestandteil 
unseres Ökosystems und steht durch den Klima-
wandel zunehmend unter Druck. Mangelnder 
Niederschlag, Hitze und Schädlingsbefall tragen 
massiv dazu bei, dass Bäume sterben. Wie und 
wo werden diese Veränderungen auch in unse-
rem heimischen Wald sichtbar? Was können wir 
dazu beitragen, den Wald zu schützen, die CO2 
Emissionen zu verringern und die Biodiversität zu 
erhalten.
Der Revierleiter der Stadt Freudenberg, Lars 
Kaller, wird versuchen uns für den Zustand des 

Waldes zu sensibilisieren und erläutern, was die moderne Forstwirtschaft zur Erhaltung der 
Wälder tun kann und wo unser Engagement gefragt ist.

Organisatorisches: 
Treffpunkt: Samstag, 14. Oktober 2023, 10:00 Uhr, am Rauch-Zoo, 
 Wendelin-Rauch-Straße, Freudenberg.
 Parkmöglichkeiten am Rauch – Zoo. Bitte bilden Sie ggf. Fahrgemeinschaften.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 Kilometer, Essen und Getränke zur Vesperpause müssen 
selbst mitgebracht werden, Ende gegen 16 Uhr

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen unbedingt notwendig! 

Max. Teilnehmerzahl 40 Personen.

Anmeldung unter:
Tel.: 09375 920090
touristinfo@freudenberg-main.de



R. BlümelR. Blümel
Betten und Matratzen

Freudenberg-Rauenberg · Tel. 09377/313
www.betten-bluemel.de

Geschäftszeiten: 
Mo. - Mi. 9 - 18 Uhr · Do. 14 - 18 Uhr

Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13 Uhr
- Anzeige - - Anzeige - 

- Anzeige - 

Mit dem QR Code
direkt auf unsere Website!

ha
ns

en
w

er
b

un
g.

d
e

Mit dem 
direkt auf unsere Website!

- 7 -



- Anzeige - 

- 8 - 



- 9 -

SONSTIGE MITTEILUNGEN

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de

Pressemitteilung

September 2023

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung:
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

Nächster Termin:

Mittwoch, dem 11.10.2023
von 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Turnhalle, Hauptstr. 260
97896 FREUDENBERG

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patient*innen benötigt: Zum Beispiel zur
Behandlung von Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine Blutspende
ist die einfachste Art Leben zu retten.

Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!

So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit
bis zu drei Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.

Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile für Spender*innen
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Notfall kann diese Information auch
Spender*innen das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck:
Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut
gemessen. Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und
nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der
Blutspende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Dankeschön
für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
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caritaSSozialdienSt
Der Caritasverband im Tauberkreis e.V. steht als Anlaufstelle für Fragen der Sozial- 
beratung und zu Angeboten der Aktion Gemeinsinn zur Verfügung. 
Die Mitarbeiterin, Frau Heike Eutemüller, ist jeden Dienstag von 10.00 bis  
12.00 Uhr in der Außenstelle in Wertheim, Bismarckstraße 1 persönlich anwe-
send und in dieser Zeit auch unter der Telefonnummer 09341-9220-1049 oder  
0151-1115 4212 erreichbar. 
Um die Wartzeiten zu reduzieren, bitten wir Sie mit Frau Heike Eutemüller Kontakt aufzu-
nehmen unter der angegebenen Telefonnummer oder per Mail: 
h.eutemueller@caritas-tbb.de, damit geklärt werden kann, ob und ggf. wann ein persön-
licher Beratungstermin sinnvoll ist.

70 Jahre bauKultur in baden-wÜrtteMberG
Ausstellungseröffnung an der DHBW Mosbach 
Mosbach, den 21. September 2023 – Was ist Baukultur? Und (wie) beeinflusst Sie unser 
Leben? Diese und weitere spannende Fragen beantwortet die Ausstellung „Wir bauen BW 
– Baukultur Baden-Württemberg gestern, heute und morgen“ des Ministeriums für Landes-
entwicklung und Wohnen. Ausstellungseröffnung ist am Donnerstag, 5. Oktober 2023 im 
Audimax der DHBW Mosbach. 
Wohnen, arbeiten, erholen, lernen, spielen, Anderen begegnen – das Leben spielt sich zum 
größten Teil in einer gebauten Umwelt ab. Baukultur geht alle an. Lebendige Orts- und 
Stadtkerne, ein gesundes Wohnumfeld mit einladenden Plätzen und Grünanlagen, gut ge-
staltete Mobilitätsinfrastrukturen – all das und noch viel mehr prägt unser Lebensumfeld 
und bedeutet bestenfalls Lebensqualität.
Auf mehr als 30 Tafeln zeigt die Ausstellung beispielhafte Projekte, die sich den heutigen 
Herausforderungen stellen. Das sind die Schaffung von Wohnraum, eine gerechtere Bo-
dennnutzung, der Klimawandel und die Anpassung an den Klimawandel, der Erhalt der 
Biodiversität oder eine nachhaltigere Mobilität.
Die Ausstellung wird am 05. Oktober 2023 um 17 Uhr im Audimax der DHBW Mosbach er-
öffnet. Danach ist sie bis einschließlich 26. Oktober 2023 im Gebäude F der DHBW Mosbach, 
Neckarburkener Straße 2 – 4, zu sehen.
Eine Anmeldung zur Eröffnung ist erforderlich. Anmeldung und weitere Infos unter:
https://events.mosbach.dhbw.de/event/wir-bauen-bw-52-22-70-jahre-baukultur-231

leader-reGionen laden zuM JuGendworKShop ein 
Neckar-Odenwald-/Main-Tauber-Kreis. „Deine Idee für deine Region“ – unter diesem Motto 
laden die beiden LEADER-Gebietskulissen Badisch-Franken und Neckartal-Odenwald aktiv 
am 24. Oktober 2023 um 18:00 Uhr zum Jugendworkshop im Römermuseum Osterbur-
ken ein. Hier können junge Menschen ab 15 Jahren sowie Jugendvertreter/-innen eigene 
Projektideen entwickeln. Im Mittelpunkt stehen dabei zwei Förderprogramme, die bei der 
Umsetzung unterstützen: das LEADER-Programm und das Regionalbudget.
Wie kann ein Projekt erfolgreich gelingen? Den Teilnehmenden bietet sich hier die Mög-
lichkeit sich mit anderen Projektträgern auszutauschen und zu vernetzen. Zu Gast sind 
Vertreter/-innen des Bikeparks in Hundheim-Steinbach, des Kunst- und Kulturworkshops in 
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Neckarbischofsheim sowie vom Depot 15/7 aus Eberbach. Diese Projekte bereichern das 
Jugendleben im jeweiligen Ort und tragen so zu einem bunten und vielfältigen Angebot bei.
Meet and Eat mit dem mobilen Holzbackofen
Nach dem Motto „Meet and Eat“ gibt es für die Teilnehmenden frische Pizza aus einem mo-
bilen Holzbackofen, der durch Mittel aus dem Regionalbudget gefördert wurde. Durch den 
Abend führt Dr. Andreas Hildenbrand, Vorstands- und Auswahlausschussmitglied der beiden 
Regionen und Geschäftsführer der IHK Rhein-Neckar am Standort Mosbach.
Die Veranstaltung dauert etwa zweieinhalb Stunden. Anmeldungen sind per Mail an info@
leader-badisch-franken.de oder unter https://eveeno.com/196673222 bis zum 20.10.2023 
möglich.
Kontakt
LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V.
T 06281 5212 - 1398
F 06281 5212 – 4771
info@leader-badisch-franken.de
Walldürn, 21. September 202

aGentur FÜr arbeit SchwäbiSch hall-tauberbiSchoFSheiM
New Work und FlexiTime: Hält die schöne neue Arbeitswelt was sie verspricht?
Veranstaltung zu den Frauenwirtschaftstagen am 19. Oktober
Die Pandemiejahre haben die Entwicklung unserer Arbeitswelt so stark und rasend schnell 
beeinflusst wie kaum ein anderes Ereignis zuvor. Was zunächst von finanz- und mitarbeiter-
starken Konzernen als abstrakter Megatrend und „Wundermittel“ zu neuer Freiheit, Selbst-
bestimmung und Sinnhaftigkeit im Arbeitsleben getrieben wurde, war in der Ausnahmesi-
tuation zwingend notwendig und erfuhr damit gleichzeitig den notwendigen Realitätscheck: 
New Work - Es leb(t)e das Homeoffice!
Inzwischen zeigt sich aber: in vielen Unternehmen werden Homeoffice & Co. wieder schritt-
weise reduziert und manche Freiheit eingeschränkt.
Was führt zu diesem Sinneswandel? Ist es die Erkenntnis, dass viele Mitarbeitende freiwillig 
nicht mehr in die Büros zurückkehren? Ist es sinkende Effizienz oder sind es die steigen-
den Ungerechtigkeiten zwischen den Remote-Workern und denen, die in Präsenz arbeiten 
müssen? Immer klarer scheint zu sein: Chancen und Risiken von New Work und FlexiTime 
liegen nah beieinander.
Melanie Vogel, Unternehmerin, Wirtschaftsphilosophin, VUCA-Expertin, Innovationscoach 
und Buchautorin, setzt in ihrem Vortrag diesen radikalen Wandel in der Arbeitswelt in einen 
größeren Kontext und zeigt Spannungs- und Konfliktfelder dieser bedeutenden Veränderun-
gen auf. Vor allem bestehende Management- und Führungskonzepte haben noch starken 
Anpassungsbedarf. Allgemeingültige Leitplanken gibt es zur Gestaltung dieses Wandels 
aktuell noch nicht – es liegt also an uns allen, hier mitzugestalten.
Im Anschluss an den Impulsvortrag findet eine Podiumsdiskussion mit der Referentin und 
weiteren Gästen statt: Silke Breuninger, Regionaldirektion Mobile Dienste der Evangelischen 
Heimstiftung Württemberg GmbH, Eva Daberger, Director People, Culture & Organisation 
bei baramundi software GmbH sowie Christiane Schenk, Firmenkundenberaterin Heilberufe 
der Sparkasse Tauberfranken.



Vielen Dank!
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Ein wundervolles Jubiläum liegt hinter uns,
Tage voller Gratulationen, Geschenke und Überraschungen. 

Unser besonderer Dank gilt 
- Pater Arthur Schreiber

- dem Festprediger Michael Baumann
- dem Männerchor und Belcanto des Main Gesangvereins

für die schönen Liedbeiträge im Gottesdienst
                             - der Stadtkapelle Freudenberg für ihren musikalischen Gruß.

Ebenso Dank an alle, die mit uns gefeiert und denen,
die einen Beitrag dazu geleistet haben; insbesondere

unseren Kindern Christoph und Vera.

Das alles sorgte dafür, dass dieser Tag zu einem
Unvergesslichen wurde.

Luzia und Heinz Hofmann
Freudenberg, im August 2023

- Anzeige - 
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Die kostenfreie Veranstaltung findet am Donnerstag, 19. Oktober um 18.30 Uhr in der Spar-
kasse Tauberfranken, Härterichstr. 13, 97980 Bad Mergentheim statt.
Um Anmeldung wird gebeten unter www.wjhn.de/fwt. Fragen werden telefonisch unter 
07931 9850-0 beantwortet.
Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken, das Regionalbüro für berufliche Fortbildung Ho-
henlohe und Main-Tauber-Kreis sowie das Mittelstandszentrum Tauberfranken GmbH zu-
sammen mit den Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Franken e.V., Regionalgruppe Main-Tauber.
Information zu den Frauenwirtschaftstagen:
Mit Unterstützung des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Würt-
temberg finden jährlich im Herbst die landesweiten Frauenwirtschaftstage statt. Unter-
nehmen und vor allem alle interessierten Frauen und Männer haben die Möglichkeit, sich 
in regionalen Veranstaltungen über Aktivitäten rund um das Thema „Frau und Beruf“ zu 
informieren. Mit den Frauenwirtschaftstagen soll auch die große Bedeutung der Frauen für 
das Wirtschaftsleben Baden-Württembergs aufgezeigt werden, denn Frauen stellen einen 
bedeutenden Wirtschaftsfaktor dar. Sie sind als Unternehmerinnen, Fachkräfte, Wissen-
schaftlerinnen oder Forscherinnen Mitgestalterinnen in Wirtschaft und Gesellschaft. Weitere 
Informationen unter www.frauenwirtschaftstage.de



Leo  Löffler

Gebäudesanierung richtigmachen – wohlig warm 
wohnen nach dem Thermoskannen-Prinzip

Experte Leo Löffler beleuchtet das „Thermoskannen-Prinzip“ für effiziente 
Gebäudesanierung

Leo Löffler ist seit fast 40 Jahren 
Geschäftsführer des mittelständi-
schen und europaweit bekannten 
Fensterbauunternehmens LÖWE 
Fenster Löffler GmbH.  
Mit seinen innovativen Ansätzen 
wie z.B. von außen nach innen 

– dem sogenannten „Thermoskannen-Prinzip“ – leis-
tet er einen wertvollen Beitrag zur Weiterentwicklung des 
Bauwesens und zur Förderung nachhaltiger wirtschaft-
licher Lösungen.  Mit Blick auf die aktuelle energetische 
Ausrichtung der deutschen Bundesregierung und einer 
effizienten Gebäudesanierung betont Löffler das einache, 
aber überaus effektive Prinzip der Thermoskanne. 
Gleichzeitig wirbt der Fachmann für eine umfassendere 
Betrachtung bei der Renovierung von Gebäuden.

Die Wahl der Energiequelle sollte laut dem Fensterbau- 
experten nicht durch politische Vorgaben eingeengt  
werden, sondern den individuellen Bedürfnissen der 
Gebäudeeigentümer entsprechen. Denn die Heizung ist 
nur ein Teil der Gleichung. Ohne eine optimierte äußere 
Gebäudehülle wird die Effizienz selbst hochmoderner 
Heizsysteme stark beeinträchtigt. 

Entscheidend ist die Reihenfolge bei der Gebäude-
sanierung. Bevor der Kern in den Fokus rückt,  
muss die Hülle passen. Dieses Grundprinzip der 
Thermoskanne gilt auch bei der Renovierung von 
Häusern. So sollten Fenster, Fassaden, Wände  

und Dächer zuerst renoviert werden. Denn diese 
Maßnahmen können den Energieverbrauch um mehr 
als 30 Prozent reduzieren.

Zusammenarbeit mit Energieberater sinnvoll – 
Fördermöglichkeiten durch Sanierungspläne

Leo Löffler betont: „Durch den Einsatz effizienterer – 
aber nach der Sanierung der Hülle kleinerer – Heizsyste-
me kann nicht nur die Anschaffung günstiger gestaltet, 
sondern können auch langfristig Energiekosten gesenkt 
werden.“ Optimale Ergebnisse können mit Hilfe eines 
Energieberaters erzielt werden. Zudem sind mit einem 
Sanierungsfahrplan und förderfähigen Fenstern, wie  
sie LÖWE Fenster herstellt, bis zu 20 Prozent an  
Förderungen möglich.

Wie das genau geht? Dabei können die bestens im 
Fensterbau geschulten LÖWE Fenster Fachberater  
weiterhelfen.  

 

Leo Löffler 
Geschäftsführer LÖWE Fenster Löffler GmbH

LÖWE Fenster Löffler GmbH 
Verkauf mit Ausstellung und Produktion 
63839 Kleinwallstadt 
Siemensstraße 4 
Tel. 06022-66300 Mehr unter: www.loewe-fenster.de

LÖWE Fenster Fachberater  

helfen Ihnen gerne weiter.

im September 2023

LÖWE Fenster Löffler GmbH: Anzeige mit Pressetext, 126  x 180 mm, 1. Korrektur, 21.9.2023

- Anzeige - 
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RUFprivat GmbH • Industrieweg 15 
63924 Kleinheubach • Tel.: 0 93 71 98 98 422
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www.rufprivat.de
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Heizung

Bad

Klima

Photovoltaik

Ihr Partner für:

 …   wärmstens 
 zu empfehlen!
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- so einzigartig wie Sie selbst!

Hennig Individual Haus

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

 

- Anzeige - 

- Anzeige - 
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Donnerstag, 28.09.2023   Hl. Lioba, Äbtissin von Tauberbischofsheim 
Bo 17.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 18 Uhr in der Sakristei 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 22.9. 
bis 28.9.: Anneliese Böxler († 2010)    

Freitag, 29.09.2023      Gabriel, Erzengel; Michael, Erzengel; Raphael, Erzengel 
Fdbg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Wort-Gottes-Feier 

14.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Gottesdienst mit Krankensalbung für die  
Seelsorgeeinheit 
 

We 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Erntedankgaben 
   
Samstag, 30.09.2023 

 Fdbg 18.30 Uhr 
 
 
 
 

18.30 Uhr 

Eucharistiefeier mit Segnung der Erntedankgaben sowie 
mit Gedenken an die Verstorbenen des 27.9. bis 1.10.: Brunhilde 
Martin († 2011), Hella Haamann († 2014), Karl Kern († 2015),      
Elisabeth Wolz († 2020), Heinz Pangerl († 2021), Michael Tangel 
(† 2022) 
Kindergottesdienst zum Erntedank im Bernhardsaal 
Bitte Erntedankkörbchen mitbringen.    

Sonntag, 01.10.2023      Erntedankfest 
                      26. Sonntag im Jahreskreis 
Bo 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Erntedankgaben 

09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet 
 

Ra 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Erntedankgaben 
18.30 Uhr Rosenkranz 

 

Eb 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Erntedankgaben    

Dienstag, 03.10.2023     Tag der deutschen Einheit 
Ra 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.10. 

bis 10.10.: Maria Seubert († 2013), Paul Thome († 2015) sowie 
mit Gedenken an Karl Breunig; Alois und Rita Kraus und Harald 
Kraus    

Mittwoch, 04.10.2023   Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
Fdbg 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 2.10. 
bis 4.10.: Herbert Drescher († 2009), Franz Mönch († 2011), 
Petra Beck († 2013), Johanna Hufnagel († 2013), Rosi Fuchs        
(† 2015), Hermina Wehner († 2015), Erwin Speth († 2018), 
Paula (Paola) Keller († 2022) 
    

 PFARRNACHRICHTEN IM AMTSBLATT 
 SEELSORGEEINHEIT FREUDENBERG  
 28. SEPTEMBER BIS 13. OKTOBER 2023  
  Freudenberg (Fdbg) Boxtal (Bo) Rauenberg (Ra) Ebenheid (Eb) Wessental (We) 
  (Immer aktuell www.se-f.de und auf unserer APP) 
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Donnerstag, 05.10.2023 
Bo 17.30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 29.9. 

bis 5.10.: Alexandra Schäfer († 2020) 
 

Ra 18.30 Uhr Rosenkranz 
   
Samstag, 07.10.2023 
Ra 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag mit II. Gedenken an Christa 

Hildenbrand sowie Gedenken an Reinhilde Weis, Dieter Konrad 
und Albert Konrad    

Sonntag, 08.10.2023       27. Sonntag im Jahreskreis 
 
Fdbg 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 5.10. 

bis 8.10.: Paul Mayer († 2008), Josefa Müssig († 2009), Franz 
Bendl († 2011), Luise Pegoretti († 2017), Anna Dudeck († 2019), 
Reinhold Beck († 2022) 

18.00 Uhr Abendsegen beim Sonnenuntergang an der Kapelle in 
Kirschfurt 
 

Bo 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet 

 

Eb 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Klaus Bundschuh           
mit II. Gedenken an Ulrike Bundschuh und Gedenken an Emilie 
Bundschuh, Klaus Hock und Melanie Bundschuh (aus Walldürn – 
Kaltenbrunn) 
 

We 18.30 Uhr Rosenkranz    

Dienstag, 10.10.2023 
Ra 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 11.10. 
bis 15.10.: Helmut Vollmer († 2008), Irmgard Grein († 2016), 
Klaus Seubert († 2021)    

Mittwoch, 11.10.2023     Hl. Johannes XXIII., Papst 
Fdbg 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 9.10. 

bis 11.10.: Sr. Reinharda (Hedwig Ziegler) († 2009), Rudolf 
Zwickl († 2015), Edmund Maier († 2016), Brigitta Neuberger          
(† 2020)    

Donnerstag, 12.10.2023 
Bo 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 6.10. 
bis 12.10.: Reinhold Weis († 2008), Hedwig Eckert († 2011), 
Ambrosius Hauck († 2012) 
 

Ra 
 

Fdbg 
18.30 Uhr 

 

19.00 Uhr 
Rosenkranz 
 

Bernhardsaal: Denkanstöße – Gesprächsrunde zum Thema 
„Gott braucht dich nicht“ 
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Freitag, 13.10.2023 
Fdbg 10.30 Uhr Otto-Rauch-Stift: Eucharistiefeier 

 

We 18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.10. 

bis 15.10.: Martha Hildenbrand († 2012), Aloisia Hildenbrand          
(† 2016), Erna Krusch († 2017) 

 
 
Einladung zum Abendsegen 
Am Sonntag, 08.Oktober wird um 18.00 Uhr zu 
einem Abendsegen beim Sonnenuntergang an 
die Kapelle in Kirschfurt (Theresienhofstraße) 
eingeladen. Wir wollen an diesem schönen Ort mitten 
in der Natur den Tag mit einem kurzen Gottesdienst 
beenden und uns und alle Menschen dem Schutz und 
Segen Gottes anvertrauen. Wer mit dem Auto kommt, 
bitte am Kirschfurter Friedhof parken. Bei 
Schlechtwetter findet dieser Gottesdienst nicht statt. 
 
 
 
Vorankündigung: Patrozinium in Rauenberg 
Den Festgottesdienst zum Patrozinium St. Wendelinus in Rauenberg feiern wir in diesem Jahr 
am 15. Oktober um 10.30 Uhr. 
 

 
 
Vorankündigung: Weltmissionssonntag 
Pater Artur, der dem Orden der Missionare der Heiligen Familie (MSF) angehört, ist es ein 
besonderes Anliegen, den Weltmissionssonntag in besonderer Weise zu gestalten. Aus diesem 
Grund findet am Sonntag der Weltmission, am 22. Oktober um 10.30 Uhr ein 
zentraler Gottesdienst für die gesamte Seelsorgeeinheit in Boxtal statt.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wird im Gemeindezentrum ein Mittagessen angeboten.              
Pater Norbert MSF, der bei uns durch die Ferienvertretung im Juli bekannt ist, wird danach 
über die Projekte der Missionare der Heiligen Familie weltweit berichten. 
Anschließend gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Die Kollekte aus dem Gottesdienst kommt missio zu Gute und der Erlös aus der Veranstaltung 
im Gemeindezentrum wird für Projekte der Missionare der Heiligen Familie gespendet. 
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Gratulation bei Goldener, Diamantener und Eiserner Hochzeit 
Die Ehejubiläen können vom Pfarramt nicht alle durch das Kirchenmitgliedsregister ausfindig 
gemacht werden. Wir sind hierbei auf die Mithilfe der Familien angewiesen.  
Deshalb sollen Ehejubiläen bitte rechtzeitig im Pfarramt angemeldet werden, damit wir Ihnen 
gratulieren können und ein Grußwort des Erzbischofs überreicht werden kann. 
Wer sein Ehejubiläum mit einem besonderen Gottesdienst feiern möchte, setze sich bitte 
frühzeitig mit dem Pfarramt in Verbindung. 
 
Information bei Sterbefällen in Boxtal 
Bei einem Sterbefall wenden Sie sich zu den Öffnungszeiten bitte an 
das Pfarrbüro in Freudenberg, Tel. 09375-92090, außerhalb der 
Öffnungszeiten bitte an Mesner Guido Mayer, Tel. 0176-57663188.  
 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, 
die im Juli und August 2023 verstorben sind 

 
Freudenberg 
Heinz Eitel, 95 J 
Hedwig Maier, 91 J 
Lioba Uiberall, 87 J 
Elfriede Müller, 79 J 
 
 

 
Kirschfurt 
Anton Neuberger, 91 J 
 
Boxtal 
Lorenz Simon, 88 J 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontaktdaten  
Pfarramt Freudenberg  Öffnungszeiten:  
E-Mail: pfarramt@se-f.de  Di 8.30 – 11.30 Uhr, 15 – 18 Uhr 
Telefon: 09375-92090  Do + Fr 8.30 – 11.30 Uhr 
 

Seelsorgeteam 
Pater Artur Schreiber MSF  09375-920922 pater.artur@se-f.de 
Diakon Michael Schlör  09375-920921 michael.schloer@se-f.de 
Diakon Michael Baumann  09375-228 michael.baumann@se-f.de 
Vors. PGR René Rosche  09375-928774 rene.rosche@se-f.de 
 

Ansprechpartner aus dem Gemeindeteam: 
Freudenberg   09375-228 Michael Baumann 
Rauenberg   09377-9297358 Dagmar Breunig 
Boxtal    09377-1222 Klaus Böxler 
Ebenheid   09378-230 Annette Weimer 
Wessental   09377-458 Anita Eckert 
 

Unsere Bankverbindung für Ihre Spenden und Kollekten: 
IBAN   DE33 5086 3513 0000 2304 72      Röm. kath. Kirchengemeinde Freudenberg  
BIC   GENODE51MIC   Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck Ihrer Spende an! 
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Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Freudenberg lädt ein: 

Denkanstöße – 
Gesprächsrunde 

zum Thema:  

„Gott braucht dich nicht“-  
 

 

ein Gespräch mit Esther Maria Magnis über ihr Buch 
am Donnerstag, 12.10.2023, 19.00 Uhr  
im Bernhardsaal unter der Pfarrkirche. 

 
Mit 17 Jahren musste sie den Tod ihres Vaters erleben. Wenige 
Jahre später starb ihr jüngerer Bruder, ebenfalls an Krebs wie der 
Vater. 
Die Schriftstellerin Esther Maria Magnis aus 
Freudenberg/Rauenberg hat in ihrem Buch „Gott braucht dich nicht“ 
diese Schicksalsschläge, ihre daraus resultierende Glaubenskrise, 
ihre Wut, ihre Suche, ihren Weg zu Gott und ihre Entscheidung, an 
ihn zu glauben, erzählt und beschrieben. Ihre Sprache ist dabei 
eindringlich, bisweilen auch derb und direkt und teilweise sehr 
poetisch. Das Buch wirft Fragen auf: Gibt es Gott?, Ist er allmächtig?, 
Ist er ein liebender Gott?, Erhört er Gebete? 
Mit ihr und über ihr Buch wollen Joachim Maier, Bertram Söller und 
Jürgen Hellbrück bei der diesjährigen Veranstaltung in der Reihe 
„Denkanstöße“ reden. Nach der Lesung aus dem Buch und der 
Diskussion auf dem Podium sind alle Zuhörerinnen und Zuhörer 
eingeladen, sich am Gespräch zu beteiligen. 
 

 

 

 

 

 



Hedwig Maier
16.10.1931 - 05.08.2023

Im Namen aller Angehörigen
Inge Cabrera, Anna-Rosa Maier und Ulrike Weikinger

Danke

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf viel-
fältige und liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten.

Unser besonderer Dank gilt
den Schwestern und Pfl egern des Otto-Rauch-Stifts 
für die liebevolle Pfl ege, Herrn Diakon Michael    
Baumann für die tröstenden Worte und die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
dem Kirchenchor Sankt Laurentius und dem
Praxisteam Dr. Grossmann - Fuchs.

- Anzeige - 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG 

erntedanKGotteSdienSt
Samstag, 30.09.2023, 19.00 Uhr 

im Gemeinderaum, Pfarrgasse 3
mit Dekanin Wibke Klomp

Vorankündigung:

Jährliche KleiderSaMMlunG FÜr bethel 
ab 6. November 2023 bis zum 11.November 2023

- Weitere Informationen folgen -
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
nacht- und bereitSchaFtSdienSt der apotheKen rauM wertheiM

Do. 28.09. Schäfer´s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Fr. 29.09. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Sa. 30.09. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
So. 01.10. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mo. 02.10. Schäfer´s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Di. 03.10. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mi. 04.10. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11 09395/251
Do. 05.10. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Fr. 06.10. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Sa. 07.10. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
So. 08.10. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Mo. 09.10. Schäfer´s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Di. 10.10. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Mi. 11.10. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Do. 12.10. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510

nacht- und bereitSchaFtSdienSt der apotheKen rauM MiltenberG

Do. 28.09. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Fr. 29.09. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str. 7 09371/7009
Sa. 30.09. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/9895800
So. 01.10. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Mo. 02.10. easy-Apotheke Kleinheubach, i.d. Seehecke1 09371/6504254
Di. 03.10. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Mi. 04.10. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21 – 23 09371/6689801
Do. 05.10. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 23 09371/2944
Fr. 06.10. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Sa. 07.10. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstr. 2 09371/9480700
So. 08.10. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Mo. 09.10. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str. 7 09371/7009
Di. 10.10. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/9895800
Mi. 11.10. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Do. 12.10. easy-Apotheke Kleinheubach, i.d. Seehecke1 09371/6504254

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages! Diese 
Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.
Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf den Internetseiten der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst) oder Bayern (www.lak-Bayern.
notdienst-portal.de) Hier stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die 
Notdienstdaten aus der für Sie relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten.



Unsere Häcke ist vom
18.09. bis 09.10.2023

wieder für Sie geö� net
(täglich von 11.30 - 23.00 Uhr)

Auf Ihr Kommen freut sich

Weingut
Familie Meisenzahl & Team

Haben Sie einen 
 Hagelschaden?

■ Rollladen
■ Raffstoren
■ Insektenschutz

LÖWE Fenster Löf� er GmbH
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt 
Telefon: 06022-66300
www.loewe-fenster.de

Wir reparieren

- Anzeige - 

- Anzeige - 

- Anzeige - 
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FREUDENBERGER TERMINE

Di. 03.10.2023 SC Freudenberg Oktoberfest 10:30-18:00 Sportgelände 
Freudenberg

So. 08.10.2023 DLRG Freudenberg Herbst
wanderung

10:00 Treffpunkt 
unter der 
Brücke

Mi. 11.10.2023 Blutspendedienst Blutspende-
aktion

14:30-19:00 Turnhalle

Mi. 11.10.2023 VdK Ortsverband 
Rauenberg

Seniorennach-
mittag

15:00 Uhr OT Rauen-
berg, Wen-
delinussaal

AUS DEN VEREINEN

burGSchauSpielverein FreudenberG

Burgschauspielverein verlängert Vertrag mit Regisseur Dieckmann
Was bei der Dernierenfeier im 
Juli bereits mündlich verkündet 
wurde, ist nun offiziell: der Burg-
schauspielverein wird weiterhin 
mit Regisseur Jan-Markus Dieck-
mann zusammenarbeiten. 
Unmittelbar nachdem sprich-
wörtlich der letzte Vorhang der 
erfolgreichen Produktion „Der 
Glöckner von Notre-Dame“ im 
Sommer 2023 gefallen war, hat-
ten beide Seiten angekündigt, 
auch die nächste Spielsaison im 
Juni und Juli 2025 gemeinsam 
angehen zu wollen. 

Im Sitzungssaal des Rathauses wurde im Beisein von Vereinsvorstandschaft und Spiellei-
tung der Vertrag unterzeichnet. Vorsitzender Matthias Gallas erinnerte auch an die erste 
Zusammenarbeit mit Dieckmann, „Das Gespenst von Canterville“, die 2021 noch ganz im 
Zeichen von Corona stand. Die Chemie zwischen allen Mitwirkenden habe direkt gepasst. 
Auch der Profi-Regisseur aus Wiesbaden gestand, er habe sich „von Anfang an in diesen 
wahnsinnig tollen Haufen Menschen verliebt, die sich mit so viel Herzblut über Jahre hinweg 
engagieren“. 
Was 2025 auf der Freudenburg gespielt wird, steht noch nicht fest. Es gibt verschiedene 
Vorschläge und Ideen, bis Ende des Jahres soll der Titel des neuen Theaterstücks dann 
feststehen.



KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE  
UND UNFALLCHIRURGIE 

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr   
Schultergelenk. Das bemerkt man erst, wenn 
 Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass  Ihre 
Schulter wieder perfekt funktioniert.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis 
Terminvereinbarung unter:  
Tel. 06182 / 83 622 25 
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com

KLINIK SELIGENSTADT

Wir nehmen Ihre 
Schmerzen nicht auf 
die leichte Schulter

- Anzeige - 
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bÜrGerinitiative dorFladen boxtal

Wandkalender Boxtal 2024  
Die Bürgerinitiative Dorfladen Boxtal hat in Kooperation 
mit dem Verein Junge Forscher Main-Tauber e.V. für das 
Jahr 2024 einen 12-seitigen Wandkalender im DIN A4 For-
mat mit Boxtaler Bildern gedruckt, der ab sofort käuflich 
erworben werden kann. Wie auch bei der Nahversorgung 
für unsere Bürger gilt auch hier unser Motto: Heute schon an morgen denken.
Das besondere an diesem Kalender ist, dass die Motive hierfür die Kinder der Jungen 
Forscher Kids im Alter zwischen acht und zehn Jahren bei einer Tour in und um Boxtal 
selbständig ausgewählt und die Fotos auch selbst gemacht haben. Die Bürgerinitiative 
Dorfladen Boxtal hat sich bereiterklärt, bei der Gestaltung und beim Verkauf der Kalender 
zu unterstützen. Der Erlös aus dieser Aktion kommt beiden Gruppierungen zu Gute.
Der Verein Junge Forscher Kids bietet grundsätzlich seinen Jugendmitgliedern ab der 
Grundschule vielfältige Angebote im Bereich MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik) sowie Medienproduktion. Dazu gehören unter anderem Exkursionen, 
Experimentieraktionen, Workshops und die Betreuung eigener Forschungsprojekte. Im Me-
dienbereich drehen die Kinder mit den „Sternendetektiven“ eine eigene Kinderdetektivserie, 
außerdem können sie Wissenssendungen von Kindern für Kinder produzieren. Auch dieser 
Kalender und weitere Druckpublikationen gehören zum Bereich Medienproduktionsbildung 
des Vereins. Mehr Infos zu den Jungen Forscher Kids gibt es auf deren Homepage unter 
www.junge-forscher-mt.de.
Gerne haben wir von der Initiative Dorfladen Boxtal das Anliegen der Jungen Forscher 
unterstützt und freuen uns, diesen Kalender anbieten zu können und gleichzeitig auf unser 
Projekt Dorfladen Boxtal aufmerksam zu machen. Die Bürgerinitiative Dorfladen Boxtal 
arbeitet nach wie vor mit Hochdruck an unserem Projekt und wir sind sehr zuversichtlich, 
dass wir bis spätestens Ende diesen Jahres einen großen Schritt weiter sind, um dann über 
den Fortgang unseres Projektes mit einem entsprechenden Zeitplan zu informieren. Aktuelle 
Informationen erhalten Sie jederzeit über unsere Homepage www.dorfladen-boxtal.de. Hie-
rüber besteht auch die Möglichkeit, mit der Zeichnung einer Beteiligung stiller Gesellschafter 
an unserem Unternehmen Dorfladen Boxtal UG zu werden. Oder werden Sie mit Ihrer Firma 
oder Ihrem Verein mit einer Anzeige auf unserer analogen und digitalen Werbetafel Sponsor 
und unterstützen Sie somit unser Projekt.
Den Kalender Boxtal 2024 können Sie ab sofort zum Preis von 5,- € wie folgt erwerben:
* über das Tourismusbüro der Stadt Freudenberg
* über unsere Homepage www.dorfladen-boxtal.de
* persönlich über Rolf Döhner, Mario Eckert oder Klaus Böxler
Erleben Sie Boxtal mal aus einem anderen Blickwinkel, nämlich aus dem der Kinder und 
unterstützen Sie mit dem Kauf eines Kalenders das Projekt Dorfladen Boxtal und die Kids 
des Vereins Junge Forscher Main-Tauber.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und viel Freude mit dem Kalender 2024 wünscht die
Bürgerinitiative Dorfladen Boxtal
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Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 
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www.helfenisttrumpf.de
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Förderverein der Städt. MuSiKSchule

 

  Förderverein 
 

Freudenberg, im September 2023 
Einladung 

zur Mitgliederversammlung 
des gemeinnützigen Fördervereins der Städtischen Musikschule  

Freudenberg am Main e. V. 
 
 

am Donnerstag, 5. Oktober 2023, um 19:30 Uhr 
 

im Raum 5 der Musikschule (Videoraum im Durchgang) 
 
 
 
mit folgender Tagesordnung:      
 

(1)    Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden  - Christine Bieber    
(2)    Jahresbericht der Schriftführerin - Dorothee Kern 
(3)    Bericht des Schulleiters der Musikschule – Michael Korn   
(4)    Bericht des Vorsitzenden des Elternbeirats – Matthias Gallas 
(5)    Kassenbericht der Schatzmeisterin – Irina Friesen 
(6)    Kassenprüfung (Dieter Müssig, Eugen Dölger)  
(7)    Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandschaft 
(8)    Neuwahl der Vorstandschaft 
(9)    Anschaffungen, Wünsche und Anträge 

 
Wir freuen uns, auch Sie begrüßen zu können.       
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christine Bieber, 1. Vorsitzende 
 
 
 
 
PS: Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 
 
Vorsitzende:  Christine Bieber  Bankkonten:  Sparkasse Tauberfranken  DE34673525650003040797 
  Fichtenweg 2    RV­Bank Miltenberg eG  DE67796900000000266949 
  97 896  Freudenberg    Volksbank Main­Tauber eG  DE71673900000040379002 
Tel.:  09375 / 562       
E­Mail:  info@musikschule­freudenberg.de  Internet: www.musikschule­freudenberg.de 

der Städtischen  
Musikschule  
Freudenberg am Main e.V. 
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KerbeburSchen FreudenberG
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KidS-treFF FreudenberG

 

Sozialverband vdK ortSverband rauenberG
 

 
 

 
      

 
   

 

                   VdK­Ortsverband Rauenberg 

    

 

   
 

 
      

 
   Liebe Seniorinnen und Senioren aus den Ortsteilen  

             Rauenberg, Ebenheid und Wessental 
    

  Der VdK Ortsverband Rauenberg möchte Sie auch dieses Jahr wieder zu einem   
                                        Seniorennachmittag einladen. 

  Wir treffen uns am: 

                            Mittwoch, den 11.10.2023 ab 15.00 Uhr 

                                           wie gehabt im Wendelinussaal in Rauenberg. 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rauenberg, Ebenheid und Wessental,                      
             ab 60 Jahre  (gerne auch mit jüngerem Partner und Nichtmitglieder) 

  

Auf Euer Kommen freut sich jetzt schon die gesamte Vorstandschaft des  

VdK Ortsverbandes Rauenberg 

 

 

 



- 30 - 

MuSiKverein StadtKapelle FreudenberG e.v.
Einladung zum Freudenberg Weinabend
Liebe Weinfreunde,
Liebe Musikfreunde,
am Samstag, den 4. November ist es wieder soweit. Genießen Sie mit uns gemeinsam tolle 
Bürgstädter Weine vom  Weingut Sturm und gute Unterhaltung vom Musikverein Eichen-
kranz Eichenbühl. 
Ab 19:00 Uhr verwöhnen wir euch mit leckeren frisch zubereiteten Speisen. Traditionelle 
Flammkuchen und leckere Vesperplatten schaffen eine gute Grundlage für die regionalen 
Spitzenweinen vom Weingut Sturm. Der Musikverein aus Eichenbühl wird ab ca. 20:00 Uhr 
mit zünftiger und moderner Blasmusik aufspielen.
Freut euch auf eine herbstlich bunt dekorierte Freudenberger Halle mit gemütlichen Wein-
stuben und auf gute Laune.
Karten für den Weinabend erhaltet ihr an der Abendkasse für EUR 5,00 ab 19:00 Uhr. Im 
Vorverkauf im Büro für Tourismus & Kultur für nur EUR 4,00. 
Euer Musikverein-Stadtkapelle Freudenberg e.V.
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Förderverein Sc FreudenberG



Ihre Vorteile
 Sicherer als Tagesgeld, Festgeld, Sparbuch & Lebensversicherung

 Ertragreicher als ein Ø Tagesgeld, Festgeld, Sparbuch & Lebensversicherung

 Garantierte Rückzahlung durch die Bundesrepublik Deutschland

 Flexible Laufzeit: 3 bis 36 Monate

 Sichere Verwahrung in Ihrem persönlichen Depot

 Täglich verfügbar

Ihre persönlichen Ansprechpartner

09371  94867-256

Eckdaten
Mindestbetrag 25.000 € 

Höchstbetrag Keine Begrenzung

Risikoklasse 1 von 7 | mündelsicher

Anlegerkreis Privatpersonen | Unternehmen | Vereine 

Test 06 / 2023

Fonds-Super-Markt.de

info@fonds-super-markt.de www.fonds-super-markt.de

Frank Berberich | Marco Kantner | Oliver Spieler | Jutta Kiff e | Mona Zöller | Sophie Farrenkopf | Andrea Zeitler

FondsSuperMarkt | Engelplatz 59-61 | 63897 Miltenberg

3,5 %
p.a.
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FondsSuperMarkt bietet Ihnen über die Kantner Investment GmbH als vertraglich gebundener Vermittler nach § 3 Abs. 2 des Wertpapierinstitutsge-
setzes („WpIG“) im Namen sowie für Rechnung und unter der Haftung der BfV Bank für Vermögen AG - Hohemarkstraße 22, 61440 Oberursel - folgen-
de Finanzdienstleistung an: Anlagevermittlung gem. § 2 Abs. 2 Nr. 3 WpIG. Ihr künftiger Vertragspartner, die BfV Bank für Vermögen AG, verfügt über 
entsprechende Erlaubnisse der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht. Ausführliche Risikohinweise fi nden Sie auf unserer Webseite. 
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